
Wälder sind weit mehr als Ansammlungen von Bäumen: 
Sie bieten unzähligen Pflanzen und Tieren einen 
geschützten Lebensraum, fungieren als Ort politischer 
Auseinandersetzung rund um Naturschutz und 
Waldwirtschaft und laden uns zugleich zum Innehalten 
und Erholen ein. Im Bildungsurlaub beleuchten wir das 
komplexe Zusammenspiel dieser Funktionen: Wie können 
ökonomische Interessen der Forstwirtschaft und 
gesellschaftliche Forderungen nach Artenvielfalt und 
Flächenschutz in Einklang gebracht werden? Welche Rolle 
spielt der Wald als politisches Thema auf kommunaler, 
nationaler und globaler Ebene? Und welche persönlichen 
Erfahrungen eröffnen sich, wenn wir Zeit in seinem stillen, 
kraftspendenden Raum verbringen? 

In der Veranstaltung stellen wir uns diese Fragen nach 
Waldschutz und Waldnutzung. Der Bildungsurlaub 
verbindet Räume zur Auseinandersetzung und Reflexion 
mit Sinneserleben und Exkursionen in den nahe gelegenen 
Reinhardswald.

Die Anerkennung der Veranstaltung als Bildungsurlaub in 
Hessen und Niedersachsen ist beantragt. 

Evangelische Akademie Hofgeismar

08.-12. Juni 2026

Mehr als Bäume: 
Der Wald als 
Lebensraum, politisches 
Feld und Rückzugsort

Bildungsurlaub

INFOS & ANMELDUNG

TAGUNGSKOSTEN  (pro Person)

€ 481,00  Teilnahmebeitrag/ Vollverpflegung/Einzelzimmer
€ 459,00  Teilnahmebeitrag/ Vollverpflegung/ Doppelzimmer
€ 305,00  Teilnahmebeitrag/Verpflegung ohne Frühstück
€ 170,00  Teilnahmebeitrag

Schüler*innen, Studierende und Auszubildende bis 35 Jahre 
sowie Bürgergeldempfänger*innen erhalten 50% Ermäßigung. 
Weitere Ermäßigungen aus sozialen Gründen können in 
Ausnahmefällen gewährt werden.
Nicht in Anspruch genommene Leistungen werden nicht 
erstattet. 

Die Tagungskosten sind vor Veranstaltung (nach 
Rechnungsstellung) zu begleichen.

Bei Eingang einer Abmeldung Ihrerseits nach dem 01. Mai 2026  
stellen wir Ihnen 80 % der gebuchten Leistungen in Rechnung.

Gesundbrunnen 8
34369 Hofgeismar

Susanne Ellrich
Direktionsassistenz
(Mo-Fr., 8.30-13.00 Uhr)

Wir bitten um Ihre schriftliche Anmeldung 
bis zum 01. Mai 2026 (Tg.-Nr. 26083). 
Auch spätere Anmeldungen sind möglich, solange 
Plätze frei sind. Sie erleichtern uns die Planung, 
wenn Sie sich frühzeitig anmelden.

Der Tagungsort ist eingeschränkt barrierefrei. Bitte nehmen Sie 
für Absprachen gerne Kontakt mit der Ev. Tagungsstätte auf!

Hofgeismar ist vom Bahnhof Kassel-Wilhelmshöhe in einer 
Fahrzeit von ca. 18 Minuten zu erreichen. Vom Bhf. Hofgeismar ist 
die Tagungsstätte ausgeschildert und fußläufig in etwa 10 Minuten 
erreichbar. 

TAGUNGSORT: Evangelische Tagungsstätte Hofgeismar

Evangelische Akademie Hofgeismar
Gesundbrunnen 11
34369 Hofgeismar

 05671 / 881-108
 akademiehofgeismar@ekkw.de
 www.akademie-hofgeismar.de

05671 / 881-0
tagungsstaette.hofgeismar@ekkw.de

Titelbild: Nadja Ahmad

Die Evangelischen Akademien in 
Deutschland e.V. (EAD) ist ein 
anerkannter Träger der bpb. Der 
Unterträger Ev. Akademie Hofgeismar ist
Mitglied der EAD.

In Kooperation mit

Mehr als Bäume: 
Der Wald als Lebensraum, 
politisches Feld und 
Rückzugsort



Dienstag, 09. Juni 2026

Tagungsteam / Leitung

Nadja Ahmad
Evangelische Akademie Hofgeismar

Michael Nann
Evangelische Akademie Hofgeismar

Dr. Marcus Schmidt
Nordwestdeutsche Forstliche Versuchsanstalt

Mittwoch, 10. Juni 2026

Freitag,  12. Juni 2026

ab 07.30 Uhr  Frühstück

09.00 Uhr  Die globale Regulierung von Wäldern – zwischen 
     globalen Nachhaltigkeitszielen und lokaler 
     Waldnutzung
     Maike Stelter, TU Braunschweig
  
10.30 Uhr  Kaffeepause

11.00 Uhr  Wälder im globalen Vergleich – 
     Fallbeispiele aus Ghana  und Indonesien
     Maike Stelter, TU Braunschweig

ab 7.30 Uhr  Frühstück

09.00 Uhr  Gottesdienst „Wilde Kirche“

10.00 Uhr  Wildkräuterwanderung mit 
     Naturpur-Naturerlebnisse
     Exkursion
     Tanja Tempel

12.30 Uhr  Mittagspause

13.30 Uhr  Abschluss, Ausblick und Feedback

15.00 Uhr  Ende der Tagung

09.30 Uhr  Begrüßung, Kennenlernen, Einstieg ins Thema
     Nadja Ahmad & Michael Nann

10.30 Uhr  Kaffeepause

11.00 Uhr  Ökosystem Wald – Biologische Vielfalt
     Dr. Anna-Magdalena Barniske,
     Universität Kassel

12.00 Uhr  Mittagessen

13.30 Uhr  Auswirkungen der Klimakrise auf das 
     Ökosystem Wald
     Prof. Dr. Alexander Knohl, 
     Universität Göttingen, Abt. Bioklimatologie

14.30 Uhr  Waldmoor Federbruch und 
     Hutewald Schneiders Baum
     Exkursion
     Dr. Marcus Schmidt &  Maria Aljes, 
     Nordwestdeutsche Forstliche Versuchsanstalt

18.00 Uhr  Abendessen

19.00 Uhr  Märchenabend
     Die Legende vom Grafen Reinhard und Geschichten 
     aus den Wäldern
     Conny Heinz, Autorin und Märchenerzählerin, 
     Operation Grimm

Montag 08. Juni 2026

ab 7.30 Uhr  Frühstück

9.00 Uhr   Windkraft und Waldflächen im Konflikt?
     Exkursion
     Lars Rotzsche, Mitglied der Geschäftsführung der 
     Windpark Reinhardswald GmbH & Co. KG
     Klemens Kahle, HessenForst, Forstamt Reinhardshagen 

12.00 Uhr  Mittagessen

14.00 Uhr  Jäger*innen als Schlüssel zur Wiederbewaldung: 
     Wildbestände für resiliente Wälder
     Dr. Katharina Westekemper, HessenForst, 
     Landesbetriebsleitung, Stabsstellenleitung 
     Wildbiologische Forschungsstelle 

15.30 Uhr   Kaffee und Kuchen

16.30 Uhr  Bekleidung aus Holz
     Daniel Kreutter, Gründer und Inhaber von „Wood I Like“, 
     nachhaltige Kleidung aus Holz, Trossingen

18.00 Uhr  Abendessen

Donnerstag, 11. Juni 2026

ab 7.30 Uhr  Frühstück

9.00 Uhr   Vereinbarkeit von Nutzen und Schützen –  
     Buchennutzung im Reinhardswald
     Exkursion zum Sägewerk Fehrensen
     Niklas Frerk, Sägewerk Fehrensen GmbH  

12.30 Uhr  Mittagessen

12.00 Uhr  Mittagessen

14.00 Uhr  Mythos „Deutscher Wald“
     Exkursion in den Urwald Sababurg
     Joy Opitz, FARN

18.00 Uhr  Abendessen

19.30 Uhr  Dokumentarfilm

14.00 Uhr  Landwirtschaft mit Bäumen? 
     Zur Rolle von Agroforst 
     Janos Wack, Triebwerk-Regenerative Land- und 
     Agroforstwirtschaft 

15.30 Uhr   Kuchenpause

16.30 Uhr  Themenspezifische Austauschstationen
     – Ökosystem Wald
     – Wals als politischer Ort
     – Konfliktort Wald
     – Wirtschaftsort Wald

18.00 Uhr  Abendessen

„Wald als Vielfaltsort“

„Wald als politischer Ort“

„Wirtschaftsort Wald“

„Konfliktort Wald“

„Ruheort Wald“


